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V 
vo ſener Intelligenz Blatt. 


Mittwoch, d 


Yan 


H 4 


1 


Herr Gutsbeſitzer v. Radolinski aus Szerulk, l. in Nro 99 auf Ber Be; Sem, 
1. Baliſchei; 


en 31. Dec 


5. * war tu 
52 n 


5 


14 Er 


ember 181777. 


Herr Gutsbeſitzer v. Mikulowski aus Kotlin, l. in Nro. 100 auf der Waliſchel. 27.6 


Herr Studioſus v Tabernacki und Herr Gutsbe 


v. Szalaſinsti, Lieutn d. D, aus Coſel, l. in Nr. 165 auf der Wilhelni 


D n 


v. Swöncccki, poln. Capit., aus Glupon, die Hrn. Gutsbeſitzer Bojanowski aus 


Swadzin und Wendeſſen aus Glemböko, l. in Nr. 99 aaf der Wilde; Hr Guts beſi⸗ 
ger Bogdgunski aus Glemboko und Lichnowski aus Gorka, I. in Ne. 26 auf der Wali⸗ 


ſchei; Nr. 
A bge g 


D ie Herren: Gutsbeſitzer Seydlitz nach Przyborowko, 
Kaliſch, Rittmeiſter Graf v. Leitrumt nach Berlin, Guts beſi 


adeck, Cap. o. D., aus-Koſten, l. in Nr. 3 auf St, Adalbert. 


a nge n. 


* 


\ 


tice, Gutsbeſitzer Skoraßewski na Popowo, Lieferant Neumark nach Meſeritz. 


Edictal⸗Citation 


Auf den Antrag der Ehefrau des 


Schlaͤchtermeiſter Wagner geborne Bork 
zu Kesburg wird der ſeinem Aufenthalt 
nach unbekannte Fleiſchermeiſter Johann 
Chriſtoph Wagner, ehemals zu Schön: 
laufe. wohnhaft, hierdurch vorgeladen, 
ſich binnen 3. Monaten und laͤngſiens in 


— — — ä — 


Eytacyaedyktalüa’ 
Nu zadanie Maläonki Rzeznika 
Wagner, urodzoney Bork 2 Kesbur- 


ga, zapozywa.sie, ninieyszem tegoZ : 
Jana Krys:tofa Wagner Maystra pro- 


fessyf Rzeznickiey, pizedtem w 
Trzeiance zamieszkalego, a teraz 2 
pobytu jego niewiadomego, azeby 


WPrzeciggu trzech Miesigcy a nay«- 


Gutsbeſitzer Gajewert aus Wollten, 
Hr. Prior Wezpkowski aus Czenſtochun; Hr. Kauſmann Delbach aus e . | 
r.; Hr. 


Abvocat Drobos nach 5 
er Dobrzycki nach Cho⸗ 


U 


„dae | 
dem, auf dem 3 iſten März 188 unge Une u Terminie praejudicialnym 

ſitzten Praͤjudi ermine vor dem er⸗ na EIER 1818 r. 868510 
- er 7a 22 0: ; rze eputowanyım Sedzia 
nannten Deputirten. Herrn Landgeiſchts⸗ Zenn Er 4 
h Fkon giekisgein von $ 5 Ar end: nchen ere 


75 1 2 zie Zlemiaßshim przyzwoi ie stw- 
: richts. G 5 ehdrig; zu geſtellen. ſich wi si na Zarzut rozmyslnego’ opu- 
uͤber die angeſchuldigte bösliche Verlaſ: zen Mzlzonkiswen, odpowiedziat 


ſung zu verantworten, und demmuͤchſt die i nastg pnie skutköw prawnych oezek i- 
rechtliche Ve nhenplang det Sache, Ae was nieposluszenstwa 


Fall des ungehorfamen Ausbleibens aber e "püszczenia u- 


[x 


1 E. D Ey M 2 k = — * 21 4 
zun gewͤͤrrtgem / wah die bdlicht Berläſ⸗ u ine Malonki in Conzumatiam 


ſung in Contumgcſam für zugeſtanden 


> 1 


wird angenommen, und auf den fe 
Wee 


das „was dem anhängig iſt, in Contu⸗ 
matiam wird erkannt werden. 
Schneidemütgl den 24. Novbr. 1817. 


Tax 7 
Nc: 


gun 1973. 2 
50 eee eee — 
B ekenntmachang. . 

Auf den sten Februar 1818 Vor⸗ 
mittags um 8 Uhr ſoll in dem ſub Nro 
177 { „Nakwitz auf der Wollſteinerſtraße 
belegenen Haufe von bem Königl. Frie⸗ 


deusrichter Boldt die öffentliche Verſtei⸗ 


gerung nachſtehender zur Bernherd Sei⸗ 
fertſchen Concurs⸗Maſſe gehörigen, da: 
ſelbſt belegenen Grundſtucke, im Wege der 
notwendigen Subhaſtation fortgeſetz 
werden. 8 
1) Ein Wohnhaus ſub Nro. 177. (nene 
Nro. 178) tarite 65 Rihlr. 
2) Eine Scheuer nebſf Acker, go Rthlr. 
3) Ein Garten beim Kauſe, 40 Nihlr. 


cini 2 


Ob wieszezenie. 


za udowodnione uznanem, a ztad 


* skutek dalszego ‚yaioskumalzonki 
jego nie tylko na-roßwiazauie Mat- 


Autre 19 t nur has 8 Lcketen „lebz nawet i na to co 2 tem 
der Ehe Wird ge ae ſondern auch auf 


ciam Wydany zostan ie. 


= 


jest polaczbhe, Wyrok in Contumä-, 


u Pile dnia 24. Listopada 1817. 


3 RN AG Krslewsko./ Pruski 8d Zie- 
Ad nigl. Preuß. Landgericht. ae 5 


5 mi anski. 


—y— 
n 


Na Terminie dnia 380 Lutego 
1818. Przed Poludniem o godzinie 
8 . Domu pod liezbar 177. W RK o- 
niewicach na Wolsztyäskiey uligy 
sytuowanym, przed W. Voldt Sedzia 


"Ziemiänskiem, kontynuowana bydz 


ma dälsza Licytacya droga konie- 
czney Subhastaeyi niZey. opisanych 
do Massy konkursowey Bernharda 
Seiferta w Bakoniewicaeh lezacych‘ 
gruntöw i budynköw, jake to: 


1) domu mieszkalnego pod liezba 


177. (mowa liczba 178.) sytuowa- 


nego, otaxowanego na Summe 
5 iR si 8 265 Tal. 
2) Stodola wraz 2 rola, otaxowa- 


nych na 80 Tal. 


| 


v 


„e, Sir Acer im Pr n 


de, aus g Morgen beſteh end. 1 20 RL 40 


5). Ein Stück Acker von 6 Morgen am 
Wollſteiner Wege, ia 300 Rihlr⸗ 
6) Ein dito am Marker Wege, aus ei⸗ 
nem Morgens 282 a. beſtehend, pr 
Morgen a 
7) Ein dito en dem fogensninten 
Bruche, aus 4 Morgen 194.[] Rus 


8) Ein dito zur Scharfrichterei gebdtig, 


aus 5 Morgen 195 U Ruhen beſteh⸗ 


end, pro Morgen. „ 30 Rthlr, 


* Di Ehe: in Rakwitz 200 
Rihlr. 


aum Veſthe dieſer Grundſtülle qualificitte 
Kaufluſtige werden mit dem Bemerken zu 


ſteigerung dieſer Grundfihrfe zuerſt im 
Ganzen, und dann im Einzelnen vorge⸗ 


nommen, und nach dem günſtigern Er⸗ 


folge des einen oder des andern Verfah⸗ 
reus der Zuſchlag geſchehen wird. 


f Sie näheren Kauſbedingungen ſollen 
den Kaufluſtigen im Termine ſabſt vor⸗ 


gelegt werden. 3 
Frauſtadt den r. Otenber 1817. 
abniel, Preuß. La ndg erteh ta 


5 


Sobbefetlens- Arent 1 
Bel dem Königlich Preußiſchen Land⸗ 
gericht hieſelbſt, ſollen auf Anſuchen eines 
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be, 


daigzayy, Bes > 
5 730 e roh 15 acie Lan 
then beſtehend, pro Morgen 20 Rthlr.. bruch 'zwany € aceyx 2 Arc Mi 


» 


gi? 
ei, 


9525 Tab 
. i 
Morgöw. si 'sktada- 
e Pak. 


8 Soi v. N 4 
e 
ee dee 


50. ya roy 
. 1 Bir 

1 2 u u 443 2 Are 
6) Kamsri rekt ray mievek v) dre, 
17 dee z jedney,Morgi 182 pred 


. 1 beg sie; ‚ekda= - 
daiacey, ve en 5 20 Tal. 
0 Kawalu roli 90.15 lstrzostwa naie- 
Ace 2 Sciu Wande 195: pre- 
Aw. n sie ET 
eey, Morga pe 30 Ta 
99 Mistrgostwo wimiescie Rakonie- 
nswieächt.. 1er 300 Dal 


Oc k ‚gruntöw. mas? 
dieſem Termine vorgeladen, daß dis Vor⸗ eee > 


iacy i do posiadania ich sie kwali- 
fikuiacy wzywaig sig wieg na, Ter- 


‚min: Du oznaczony 2 tym doda- - 


tkiem ,/, i Przedaz Hychze grüutem 
i budynkôw nayprzed wWacalogci; a 
potem poiedyncao przedsigwaiętg he- 
dzie, i przysgdzenie onychâe, po- 
ding. pom sinego wypadku tak ogol- 
ney idko i. N Licitacyi \ 
nastapi. U 
Dalszey przedazy téy, warunkf 
braelone zostang ochöte kupna 
maigeym na. Tenninie samym.“ 
‚Wschowa dnig 1. Grudnia 1817. - 
Krol. Erürbi Sad ee 


818 8961985 „e ne * 
‚Pätent Subhartacyi. 
Na rekwizycya Szanownego Sg=- 
du Powiatowege W. ee maig 


* 


5 


2 
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Wohllöblichen Kreisgerichtz zu, Flatow 
die zum L r Pilgrimſchen Nachlaße 
«gehörigen Grundſtücke y als ein sub Nr. 
23 auf der Posener oder Rruſchkiſchen Bor: 
Tode. in Löbſens belegenes Wohnhaus, 
zwei daſelbſt belegene Ställe und drei 
Garten daſelbſt, an; den Meiſtbietenden 
öffentlich verkauft werden, und iſt der 
Bietungs auf den gten Februgr 
1818 vor dent Herrn Landgerichts Rath 
Krüger Vormittags um g Uhr hieſelbſt im 
Audienz⸗Zimmer⸗ des Landgerichts ange⸗ 
ſezt worden. Dieſes, und daß die ge⸗ 
dachten Grundstücke nach det, von dem 
Königlichen Friedensgerſchte zu Lobſens 
aufgenommenen Tark, welche in uaſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden kann, auf 
810 Rthlr. gewürdigt iſt, wird den Kauf⸗ 
kuſtigen mit der Nachricht bekonnt ge⸗ 


Termine, welcher peremtopiſch ist, die 
»Grundſtucke dem Meiſt bietenden mit Ein⸗ 
willigung des Kreisgerichts zu Flatow zu⸗ 
geſchlagen, und auf die noch hier ein⸗ 

kommenden Gebote nicht weiter geachtet 
werden foll, infofern nicht geſetzliche Gruͤu⸗ 
de dies nothwendig machen. 


Uebrigens ſteht einem jeden binnen 


Wochen vor dem lezten Termine frei, die 
etwa bei Aufnahme der Taxe vorgefalle⸗ 
nen Mangel dem Königlichen Landgerichte 
anzuzeigen. — 

Schneidemuͤhl den 13. October 1817. 


Kbnigl. Preuß. Landg er icht. 


11 1 4 


acht, daß in dem anstehenden Bietungb⸗ 


bydz nta do pozoſtalobei Exekur 
EEE Pilgrim naleace, 
w Eob2enicy na Poznanskim czyli 
Kruszkowskim Przedmiebeiu pod 
Nrem. 23 polozone, 2 iednego domu 
miefzkalneg6, dwech ſtajen i trzech 
egrodöw sig -skladaiace, ‚wiKrölew« 
skim Sadzie Ziemianskim tuteyszym 
terminie tem koncem na dzien 
486 Lurego 1818 2 rana o godzinie 
ey przed Radzeg Sadu Ziemiaf- 
skiego W. Krueger wyznaczonym i 
wizbie ‚Audyencyonalney ‚tuteysze- 
8e Sala Ziewiahskiego odbydi gie 
majgcym, drogg publiezney licyta- 
ci naywiecey daigcemu sprzedane. 

5c Kupienid mafgeym Pollaſe sig 
to, ide grunta namienione wedlug 
taxy przez Krölewski Sad Pokoiu w 
Tobzenicy üloZoney, kKtera w R. gi- 
Itraturze naszey przeyrzec mona, na 
810 talaröw ocenjone zöstaly, 2 tem 
nadmieniniem do wiado mosi, 13 
na.powyZ.wyznaczonym teruinie li- 


‚eyt.eyinyin, ktory zelt ‚Perentory-, 


cznyım grunta te naywiecey daigce- 
mu za zezwoleniem Sadu Powiato- 
wego w Zlotowie, przy bite zoſtana; 
pobnieysze za$ licyta skoro prawne 
Przyczyny tego nie beda wymagad,, 
Przyigtemi nie bedg. 

Z resztg zoltiwia sie "wolnose 
kazdemu 2 Interelsentow doniesc 
Krolewskiemu Sadowi Ziemianskie- 
mum Praeciggu ch tygodni przed 
oſtatnim terminem o iakowych pray 
sporzadzeniu taxy zaszlych niedo- 
kladrosciach, 

w-Pile dnia 13. Pagdziernika 1817 


Krol Pruski Spd Ziemialski. 


ernten r 
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Worladung der unbekannten Gläubiger 
der Anna v. Kurczewska. 

Die Beneficial⸗Erben der allhier im 
Jahre 18 14 verſtorbenen Anna, geborne 
von Garczyuska, verehelichte geweſene v. 
Micielska, geſchiedenen v. Kurezews ka, 
haben bei uns auf Eröffnung eines Erb⸗ 
ſchaftlichen Liquidations ⸗Prozeßes über 
den Nachlaß ihrer gedachten Erblaßerinn 
angetragen. 

Wir haben dieſen Prowocations⸗Ge⸗ 
ſuche deferirt, und es werdem demnach 
alle diejenigen, welche an den Nachlaß 
der gedachten Anna v. Kurczewska, gebor⸗ 
ne v. Garczynska Anfprüche zu haben 
glauben, hiermit vorgeladen, ſolche in 
dem am 29. Januar 1818 Vormittags 


um 9 Uhr, vor dem Deputirten, Herrn 


Landgerichts⸗AUſſeſſor Mittelſtaͤdt, in un⸗ 
ſerm Gerichts Locale auſtehenden Termine 
perſönlich, oder durch zuläßige Manda⸗ 
tarien anzumelden und nach zuweiſen. 

Diejenigen Glaͤubiger oder auch ſon⸗ 
ſtige Intereſſenten, welche an der perſbn⸗ 
lichen Erſcheinung in obiger Abſicht geſetz⸗ 


lich verhindert werden ſollten, und denen 


es hier an Bekanntſchaft fehlt, werden die 
hier angeſtellten Juſt z⸗Commiſſarien Gi⸗ 
zyck!, Müller, Weißleder, v. Przepal⸗ 
kowski, v. Wierzbinski, Maciejewski, 
v Sarnowski und Guderyan vorgeſchla⸗ 
gen, an denen Einer oder der Andere ſie 
ſich wenden, und denſelben mit Informa⸗ 
tion und Vollmacht verſehen können. 


nym Interessentöm, 
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Zapozwanie niewiadomych "wierzy- 
cieli Anny Kurezewskiey. 
Sukcessorowie beneficyalni zmar- 


ey tu w Peznaniu W roku 18 14m 
Anny 2 Garezynskich pierwszogo 


‘$lubu Micielskieyy rozwiedzionéy 


Kurczewskiey, Zadali otwarcia pro- 
sessu likwidacyinego nad pozostalo- 
$cia ich rzeczondy spadkodawczyny. 
Przychyliwszy sie do wniosku.tego, 
wzywämy wszystkich, ktörzyby do 


:spadku rzeczoney 6. p. Anny z Gar- 


czyüskich Kurczewskiéey pretensye 
miec mogli, aby sie w terminie w 
dniu 29. Stycznia 1818 r. 2 rana o 
godzinis dziewigtéy przed W. Asses- 
sorem Mittelstaedt W miescu posie- 
dzenia Sadu naszego wyznaczonym, 


osobiscie lub przez prawnie dozwo- 


lonych Pelnomocniköw stawili, pre- 
tensyami swemi popisywali, i tako- 
we udowodnili, 


Tym zas Wierzycielöm lub in- 
ktörzyby oso- 
bi$cie stawid się nie mogli, i zna- 
iomo$ci tutey zaddnéy nie maig, 
propunuiemy za Pelnomocniköw 
Kommissarzy sprawiedliwosci UUr⸗ 
Gizyckiego, Müllera, Weissledra, 


'Przepatkowskiego , "Wierzbinskiego, 


Maciejowskiego, Sarnowskiego i-Gu- 
deryana, do ktörych sie udad i o- 
branego sobie w dostateczna infor- 
macyg i plenipotencya opätized 
winni. z ; 


Niestawaigey zal Wierzyciele 


1 — 


z 
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„Diejenigen Creditoren aber, die aus⸗ utracenig ‚slusyd.im-mogacego Pier. f 
bleiben werden, haben zu gewärtigen;, daß e a een e 
. g f sı aig, | z pretensyamı swemi N 
2 ſie aller ihren etwanigen Vorrechten für ‚tego tylko.odesfanemi zostang, co po 
verlustig erklrt und mit ihren Forderun⸗ zaspokoieniu stawaizeych i zelnszar , 
gen nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ iacych sig Wierzycieli 2 massy po 
digung der ſich meldenden Gläubiger von zostanie. . 5 N 
der Anna v. Kurezewskaſchen Maſſe noch : ; ER 
übrig bleiben möchte, werde verwieſen Poznan dnie zT. Sierpnia 1817. 


werden. 


Peoyſen, den 2 1. Auguſt 1817. ö 
Konig l. Pr euß. Landgericht. Kröli Pruski SädZiemiääski.'. 
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Edictal⸗Citation. Dytacys Edyktel ns. 
Der Dienſtfnecht Andreas Brunikowski W skatek prosby Anny Rösyny : 
wird auf Anſuchen feiner: Cheſrau Anna 2.Gerkow..Bronikowskiey ; zapozywaı 
Roſina gebornen Gerke hierdurch ſfent⸗ If 03 tym Paropka Nütebnege » 
bi Mo nt? Andrzeia Bronikowskiego, abeby w] 
lich vorgeladen, ſich innen 3 Me nathen przeciggu geh miesigcy, a naydaley 
und längſteus iu dem, auf den 4 Februar w.terminie prejudicialnym na dzien | 
1818 angeſetzten Praͤjudicial⸗Termin vor 450 Lütegeo 1918 7. 2 rame d godzi- 
ernannten Deputirten Landgerichts⸗ nie gtey ‘wyznaczonym; przed dale 
dem ernannten Deut DRM owanym Rädzca Sadu , Ziemian« - 


Rath Moll Vormittags; um 9 Uhr 8 z f a 
Be VER e Ahn skiego.. Molköw.. tu ‚ftawik.’siey na 
böſetoſt zu geſtellen, die wier ihn anger fkarge rozwodowg W 80 5 
ſtrengte Eheſcheidungs⸗Klage wegen bos⸗ przyczyny umyslnego odftapienia ı 
licher Verlaſſung zu beantworten, und ie) naprzeciw niemu wprowalzong 1 
demnaͤchſt die rechtliche Verhandlung der obo oer - r nee skutkow., 
east. © peawnych'oczekıwal&'...ı. erg 
“our 8 N Außenbtei W. razie .niepoliulzenliwa.. sp0=- 
Im Bi 50 unge horſamen. uß ei dziewac sie ma, ‚iz :opuszczenie u- 
bens, wird die bösliche Verlaſſung ‚für; mysine Malzonki za: udewodnione 
dargethan angenommen „und ſowohl auf uznanem, a 2 tad rozwigzanie mal“ - 
Trennung der Ehe als auf die Eheſchei⸗ zeltwa dopuszczone i nieſtawaigce? 
dungs⸗ Strafe erkannt werden N m kary zozwadowey), 
3 ; Vskazanym zoſtanie. , 
. Schneidewühl, as 9 ckober 1817: N Pile dnia 0% Pazdziernika 1817. 
Kdnigl. Preuß, Landgericht. Krell Pruski 83d Ziemianski... 
| 
N > TEE ya - 
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Sdictal⸗Citation. * 


Du auf den Antrag der Beneficial⸗ 


— 


Zäpözew Etyktalny. 3 
ponlewa na zgdanſe Sukcessör- 


Ki penelicyalnéy Alexangry z Nie- 


Erbin verehelichte Landrächin v. Zuychlins⸗ “Jeckich, Badzcy ziemianskiego Zy- 


ka, geborne v. Mielscka zu Oſtrzeßew, 
über den Nachlaß des verſtorbenen vor⸗ 
maliger Landratkhs und nachherigen Frie⸗ 
dene ichters Carl w. Milerki, Erbherrn 
auf Striche im Meſeritzer Kreiſe, durch 
das Dekret vom heutigen Tage der erb⸗ 
schaftliche Liauidations = Prozeß Lerbffnet 
worden iſt, ſo laden wir alle und jede un⸗ 
bekarute Gläubiger „welche an deſſen 
Nachlaß aus irgend einem Grunde einige 
Ferderungen zu haben vermeinen, hiedurch 
vor, ſich in dem auf den 27 ten Januar 
1818 vor dem Herrn Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
for Fleiſcher Vormittags um 9 Uhr anbe: 
raumten Termine perſdulich, oder durch 
geſetzlich zuläßige Bevollmaͤchtigte, wozu 
wir ihnen die YuftizeCommiffarien. Jacobi 
und Borſt hieſelbſt in Vorſchlag bringen, 
zu erſcheinen, ihre Forde ungen anzugeben, 
ſich auch über die Beibehaltung des zum 
Interims⸗Eurator beſtellten Juſtiz⸗ Come 
miſſarius Mollow zu erklaren, oder über 
die Auswahl eines andern zu vereinigen. 
Die Aus bleibenden haben zu gewͤͤrtigen, 
daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte, 
werden für verluſtig erflärt, und mit ih⸗ 
ten Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldendenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig blei⸗ 
ben möchte, werden verwieſen werden. 
Meſeritz, den 28. Auguſt 1817 7 
> 
Königl, Preuß. Landgericht. 


dd 


chlinskiego 'zony, wW Ostrzeszowie 
-mieszkaiacey, do nas zaniesione, 
nad pozostaloßcia iéy oc niegdy 
W. Karola Mieleckiego bWMogo Radz- 

cy ziemiamkiego, pezutey Setziego 
„Pokolu i dziedz en dobr Stryelöw w 

Powiecie Rliedzykzetkim lesscych, 
½ mocy dékretu w Sedzie naszym 

dzis wydanego process, likwidacyiny 
otworzonym zostak, ywaniy "wiege 


-wszelkich i KAZdych Wierzycieli nie- 
-znaiomych, ktérzyby 2 iakiegokol- 

wiek bad powodu, ‘do téyze pozo- 
stalosci pretensyà roScic: mogli, ni- 
nieyszem, aby na terminach dnia 
2780 Stycznia 1818 roku wyznaczo- 
nych pred W. Fleischer Assessorem 


tu wWẽ Miedzyrzeezu w’Sadzie naszym 


stawili eie osobische, albo tet przez 
prawnie umocowanego Pelnomocni- 
ka, na Kktörych im sig, ropunuig 
"Kommissarzesprawiedliwosei Jakobi 
i Berst przy Sadzie naszym ustano- 
wieni, pretensye swoje aby podali, 
jako tek swa deklaracya wzglednie 
utrzymania, temczasowie postano- 
wionego nad massg Kuratora Mallöw 
Sprawiedliwosci Kommissarza. uczy- 


mili, lub tel wzgledem obrania in- 


nego, na jego mieysce ulozyli sig. 
Niestawaigcy zab oczekiwad mais, 


i Wszelkie im ‚stuzace pierwszen-, 


stwa prawa utraca, i 2 pretensyami 
swemi tylko do tego co po zuspoko- 
-ieniu Wierzycieli zglaszaigcych sie 
2 messy rzeczoney pozostanie, ode- 


stanemi beda. - H 5 
i edzyrzecz d: 28. Sierpnia 1817. 
lewski Sad Ziemiahski. 


** 
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O BWL E SZ OZ ENTE. 1 48 
Araku de Goa w bialym- i: Zöltym.kolorze, swiezych Marondw, ‚swie-- 
auch figöw.i,tureckiege Tytoniu w lisciach otrzymal- f 
Sypniewski W. Poznaniu- 


— — 


Getreide ⸗Preis in Poſen am 29. December 1817. 


Der Korzec Weizen 32 Fl. bis 36 Fl. 15. par. Roggen 22 Fl 15 pgr- 
„is 23 Fl. 15 pgr. Gerſte 14 Fl. 15 pgr. bis 15 Fl. Haafer 13 Fl. bis 14 Fl. 
Vuchweizeu 14 Fl. 18 pgr. bis 16 Fl. Erbſen 21 Fl 15 ygr. bis 22 Fl. Kar⸗ 

affeln 7 Fl. bis g Il. Der Ceniner Stroh 4 Fl. bis. 4 Fl 15 pgr. Der Genus: 


2 u 6. Fl. bis 7. Fl. Der Garniec Butter 13. Fl. bis 14 Fl. 


7 
Pr) 


Getreide⸗Preis in Frauſtadt am 18. December 1817. 


Der Scheffel Weizen 37 Fl. 7 par. Roggen 25 Fl. 26 par. Gerſte 18 Fl.. 
22 pgr. Haafer 14 Fl. 19 par. Erbſen 27 Fl. 15 pgr. Hirſe 30 Fl. 1 5 pgr. 
Heidekorn 17 Fl. 19 pgr. Kartoffeln 7 Fl. 18 par. Hopfen 19 Fl. Der Cent⸗ 
ner Heu Fl. 15 ꝓgr. Das Schock Stroh, 12 Pfund im Bund a0 Fl. 


Am 22 December. n 


5 Der Scheffel Weitzen 37 Fl. Roggen 26 Fl. Gerſte 18. Fl. Haafer 14 Fl. 
15 par. Erbſen 27 Fl. Hierſe 29 Fl. Heidekorn 18 Fl. Kartoffeln 7 Fl. 8. 
par. Nopſen 19 Fl. Der Centner Heu 5 Fl. 15 par, Das Schock Stroh 18 Pfr. 
ein Bund 20 Fl. N 75 eg 


— 
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